
Junge Union Hannover-Land geht in Klausur

REGION (kr). Im Jahr 2010
wird sich die Junge Union (JU)
Hannover-Land  schwerpunkt-
mäßig mit dem Thema „Infra-
struktur in Niedersachsen und
der Region Hannover“ be-
schäftigen. Hierzu planen die
Jungpolitiker Fahrten zur Mey-
er-Werft nach Papenburg oder
dem Jade-Weser-Port in Bre-
merhaven. Das ist unter ande-
rem das Ergebnis der Klausur

des neuen Vorstandes in Hoh-
ne im Landkreis Celle. 

Eine Sommertour durch die
einzelnen Stadt- und Gemein-
deverbände mit Besuchen von
Unternehmen aus den Berei-
chen Verkehr und Logistik soll
die vielen Mitglieder und Inte-
ressierten aktiv in das The-
menjahr mit einbeziehen.
Weiter standen die Vorberei-
tung auf die Kommunalwahl

2011, die Neugestaltung der
Homepage des Kreisverbandes
und die Planung eines neuen
Mitgliedermagazins auf der
umfangreichen Tagesord-
nung.  „Wir wollen versuchen
mit vielen jungen Leuten die
alten Strukturen in der Regi-
onsversammlung und den
Stadträten aufzubrechen“, for-
dert der JU-Kreisvorsitzende
Tilman Kuban auf.  

Kurz &
bündig

Versammlung

REGION (r). Wegen einer
Personalversammlung ist
die Regionsverwaltung in
Hannover am Montag, 8.
Februar, vormittags nur
eingeschränkt erreichbar.
Darauf weist die Region
Hannover hin. Die Ver-
sammlung ist für den Zeit-
raum von zehn bis elf Uhr
angesetzt. Das betrifft un-
ter anderem die Führer-
scheinstelle. Das Bürger-
büro bleibt trotzt der Per-
sonalversammlung geöff-
net.  

Schnäppchen
HANNOVER (r). Der Se-
condhand-Shop des Deut-
schen Roten Kreuzes
„Kaufen + Helfen“ in der
Zeißstraße 8 in Hannover
startet am 15. Februar mit
Rabattaktionen. Vom 15.
bis zum 19. Februar ist Da-
men- und Herrenoberbe-
kleidung um 50 Prozent
reduziert. Weitere
Schnäppchen gibt es vom
22. bis 26. Februar. „Kau-
fen + Helfen“ ist montags
bis donnerstags von 9 bis
15 Uhr, freitags von 9 bis
12 Uhr geöffnet. Jeden ers-
ten und dritten Mittwoch
im Monat ist bis durchge-
hend bis 18 Uhr geöffnet. 

DRK trifft sich

GEHRDEN (r). Der Orts-
verein Gehrden-Everloh
des Deutschen Roten
Kreuzes lädt seine Mitglie-
der zur Jahreshauptver-
sammlung am Donners-
tag, 11. Februar, 15 Uhr,
im Dorfgemeinschafts-
haus in Everloh ein.

Neuwahl

GEHRDEN (r). Ralf Been-
sen ist während der Jah-
reshauptversammlung
des Fördervereins für
Dorfentwicklung „Wir für
Lenthe“ zum neuen 1.
Vorsitzenden gewählt
worden, der Posten war va-
kant. Stellvertretender
Vorsitzender ist jetzt statt
Ralf Beensen Detlef Kers-
ten, als Beisitzerinnen
sind Petra Timpe und Da-
niel Schiffner gewählt
worden. Komplettiert wird
der Vorstand durch Jens
Brackert, sein Amt stand
nicht zur Wahl an. Zu Kas-
senprüfern wurden Chris-
ta Wick und Vivian Been-
sen gewählt. Als erster
Termin im Jahr 2010 steht
für den Verein die Beteili-
gung an der Aktion „Gehr-
den räumt auf“ am Sonn-
abend, 27. März, an. Über-
dies will sich der Vorstand
für das Projekt „Alte Schu-
le“ einsetzen, und das zu-
sammen mit dem Ortsrat
Lenthe und der Stadtver-
waltung Gehrden.

geGEHRDEN (kr). Trauer
um Heinrich Berkefeld: der
ehemalige Bürgermeister
der Stadt Gehrden ist Mon-
tag im Alter von 71 Jahren
nach langer, schwerer Krank-
heit gestorben. 

Heinrich Berkefeld  ist im
März 2009 das Verdienst-
kreuz am Bande des Ver-
dienstordens der Bundesre-
publik Deutschland verlie-
hen  worden und im Herbst
hat ihn die Stadt Gehrden
zum Ehrenbürger ernannt.  

Hermann Heldermann,
Bürgermeister der Stadt
Gehrden, bezeichnete seinen
Vorgänger als Menschen, der
die Menschen mag und die
Menschen liebt: „Diese Gabe
ist tief verwurzelt im christli-
chen Gebot der Nächstenlie-
be“  betonte Heldermann im
Rahmen der Verdienstkreuz-
verleihung durch den stell-

vertretenden Regionspräsi-
denten Wolfgang Neugebau-
er im Gehrden Ratssaal. 

Seit 1981 war Heinrich
Berkefeld Mitglied im Rat
der Stadt Gehrden, im No-
vember 2009 hat er sein Man-
dat, bereits von seiner Krank-
heit gezeichet, in andere
Hände gelegt. Von 1981 bis
1991 stand er der CDU-Rats-
fraktion als Vorsitzender vor
und von 1991 bis 2006 war er
ehrenamtlicher Bürgermeis-
ter. 

In dieser Funktion war er
Vertreter der Stadt im Nie-
dersächsischen Städte- und
Gemeindebund und in der
Gesellschafterversammlung
der Gemeinnützigen Kreis-,
Wohnungs- und Siedlungs-
GmbH. Darüber hinaus war
er Mitglied der II. Curie der
Calenberg-Grubenhagen-
schen Landschaft. 

Seit 2006 war Heinrich
Berkefeld zudem Regionsab-
geordneter der Region Han-
nover und arbeitet im Aus-
schuss für Schule, Kultur
und Sport sowie im Werks-
ausschuss für den Informati-
ons- und Kommunikations-
betrieb mit. 

Ein Höhepunkt während
der Zeit als Bürgermeister
war der Neubau des Rathau-
ses. Und Berkefeld hat stets
den Kontakt zu den Men-
schen in der Stadt gesucht
und gepflegt, er galt als aus-
gesprochen volksnaher
Mensch. 

Neben seinem kommunal-
politischen Wirken war
Heinrich Berkefeld in der ka-
tholischen St. Bonifazius-
Kirchengemeinde Gehrden
aktiv, dabei hatte er sich
nachdrücklich für die Öku-
mene eingesetzt.

Trauer um Berkefeld
Der ehemalige Bürgermeister ist gestorben

März 2009: Heinrich Berkefeld (links) wird vom stellvertretenden Regionspräsidenten Wolf-
gang Neubauer mit dem Bundesverdienstkreuz ausgezeichnet.

Die Johanniter bilden aus

RONNENBERG (r). Am 15.
Februar 2010 führt die Johan-
niter-Unfall-Hilfe (JUH) in
Ronnenberg einen Lehrgang
zum Training von Betriebshel-
fern durch, bei dem ausgebil-
dete Betriebshelfer ihre Kennt-
nisse auffrischen können. Je
nach Bedarf werden bei diesen
Schulungen besondere Anfor-
derungen in den Unterneh-
men berücksichtigt. Dieser
Lehrgang richtet sich an alle
Mitarbeiterinnen und Mitar-
beiter von Betrieben und 
Institutionen, die den Vor-
schriften der Berufsgenossen-
schaften unterliegen. Nach § 6
UVV „Erste Hilfe“ (VBG 109)
sind alle Betriebe verpflichtet,
die Gewährleistung der „Ers-
ten Hilfe“ am Arbeitsplatz si-
cher zu stellen und zu diesem 

Zweck eine ausreichende Zahl
an Ersthelfern auszubilden.
Alle zwei Jahre bedarf es 
eine Wiederholung des Be-
triebshelfertrainings. Die Kos-
ten werden in der Regel von
den Berufsgenossenschaften
übernommen. Wichtige Be-
standteile des Lehrganges sind
das Vorgehen am Unfallort,
wie das Absetzen des Notrufes,
die Herz-Lungenwiederbele-
bung oder Maßnahmen bei
Knochenbrüchen, Herzin-
farkt, Schlaganfall und Wund-
verletzungen. Die acht Unter-
richtstunden finden im Orts-
verband Deister, Hagacker 5b,
in Ronnenberg  von 8.30 Uhr
bis 15 Uhr, statt. Informatio-
nen und Anmeldungen unter
der gebührenfreie Service-
Nummer 0800 /001 92 14. 

Das Angebot
liegt jetzt vor
Seminare „Frau & Beruf“

REGION (kr). Das Angebot an
Seminaren und Kursen der
Koordinierungsstelle Frau und
Beruf Hannover Region für
das erste Halbjahr 2010 liegt
jetzt vor. Es richtet sich an
Frauen, die nach der Familien-
phase wieder ins Berufsleben
einsteigen, sich während der
Elternzeit beruflich fit halten
oder ganz allgemein ihre
Chancen auf dem Arbeits-
markt verbessern wollen. Die
bewährten Angebote zum
Ausbau beruflichen Fähigkei-
ten wie Zeit- und Selbstmana-
gement, Kommunikationstrai-
nings und Bewerbungstrai-
ning wurden weiterentwickelt,
um die Seminare den jeweils
aktuellen Anforderungen der

BerufsWissen ist besonders
für Berufsrückkehrerinnen
von grundlegender Bedeu-
tung.  Neu im Programm ist
ein Weiterbildungsangebot
des Regionalbüros Hannover
des Vereins Niedersächsischer
Bildungsinitiativen e.V.  Die
Koordinierungsstelle Frau und
Beruf wurde 1996 gegründet.
Die Broschüre mit den Semi-
narangeboten und Veranstal-
tungshinweisen ist kostenlos
bei der Region Hannover, Ko-
ordinierungsstelle Frau und
Beruf (Prinzenstraße 12,
30159 Hannover) erhältlich
und kann auch im  Internet-
www.frau-und-beruf-hanno-
ver.de als pdf-Dokument he-
runtergeladen werden. 

Stadtverwaltung
bildet wieder ab
August aus

RONNENBERG (kr). Die
Stadtverwaltung Ronnen-
berg bildet auch in die-
sem Jahr wieder aus. Vier
Auszubildende können
ab dem  1. August 2010
bei der Stadt Ronnenberg
eine dreijährige Ausbil-
dung beginnen. 

Gesucht werden zwei
Stadtinspektor-Anwär-
ter/innen sowie zwei
Auszubildende als Ver-
waltungsfachangestell-
te/r.  

Alle interessierten Be-
werber/innen finden die
Ausschreibungen im In-
ternet auf der Internetsei-
te der Stadt Ronnenberg
unter dem Punkt „Aktu-
elles“ und können ihre
Bewerbungen bis zum
15. Februar an folgende
Adresse senden: Stadt
Ronnenberg, Team Per-
sonal, Hansastraße 38 in
30952 Ronnenberg

Stadtfest in Ronnenberg
bleibt zeitlich unverändert
Kirchengemeinde lehnt Ausweitung auf Freitagabend ab

RONNENBERG (kr). Das
Stadtfest 2010 „Rund um die
Michaeliskirche findet wie in
den Vorjahren wieder am 3.
Wochenende im Juni und wie
gewohnt Sonnabend und
Sonntag statt, die vom Veran-
stalter, dem Verein „Stafero e.
V. “ in Erwägung gezogene
Ausweitung - bereits Freitag-
abend zu starten - wird von der
Michaelis-Kirchengemeinde
abgelehnt.  Die Vorbereitun-
gen laufen aber trotzdem auf
Hochtouren. 

Mit dieser Ankündigung ist
aber gleichzeitig auch der Ver-
such gescheitert, dass Stadtfest
zeitlich zu verschieben. Der
Vorstand des Vereins hatte
vorgeschlagen, statt sonntags
bis Mitternacht zu feiern, dass
Fest hier bereits am Nachmit-
tag ausklingen zu lassen und

dafür die dort wegfallenden
Zeiten auf den Freitagabend
zu verlegen. „Wir hätten da-
durch das Fest nicht verlängert
beziehungsweise ausgedehnt,
sondern nur verschoben, um
die Nachtruhe vor Wochenbe-
ginn zu verbessern“, ist aus
dem Vereinsvorstand zu hö-
ren.

Dieser Vorschlag, dem auch
viele Bürger (79 von 80) in ei-
ner Stadtfestnachlese 2008 zu-
gesprochen haben, wurde vom
Kirchvorstand lediglich mit
dem Hinweis auf den beste-
henden Vertrag mehrheitlich
abgelehnt. „Ein Gesprächsan-
gebot von uns wurde in diesem
Zusammenhang ohne Be-
gründung verwehrt“, erklärt
„Stafero“. Der Verein. bedaue-
re diese Entwicklung, die aus
seiner Sicht zum Wohle aller

gewesen wäre, sehr, hält sich
aber selbstverständlich an die
im vergangenen Jahr getroffe-
ne Vereinbarung.

„Wir sehen uns aber in der
Pflicht darauf hinzuweisen,
dass wir unserem Verspre-
chen, uns um eine Verände-
rung der Zeiten zu bemühen,
nachgekommen sind und
auch die Stadt von dem Ver-
besserungsvorschlag bereits
überzeugen konnten“,
schreibt der Verein in seiner
Presseerklärung. Die fehlende
Umsetzung liege somit aus-
drücklich und ausschließlich
am Veto der Kirchengemein-
de. Der Stafero-Vorsitzende
Jörg Bothe sagt in diesem Zu-
sammmenhang: „Wir hätten
zwar nichts davon gehabt, hät-
ten aber, auch vor dem Hinter-
grund unseres zehnjährigen
Bestehens gerne diese Ver-
schiebung zum Wohl von
Standbetreibern und allen Be-
suchern vorgenommen.“

Enttäuscht: Jörg Bothe.
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Nasse Wände? Feuchte Keller?
40.000 erfolgreiche Sanierungen in der ISOTEC-Gruppe. Ver-
trauen Sie den Sanierungsspezialisten. ISOTEC löst Ihr Problem!

ISOTEC-Fachbetrieb Bauabdichtung Lang

Tel. 05105-601535 oder www.isotec.de

... macht Ihr Haus trocken!

Zur Verstärkung unseres Teams su-
chen wir 2 mit Reinigungsmaschinen er-
fahrene, zuverlässige, deutschsprachi-
ge Reinigungskräfte, für ein Objekt in 
Ronnenberg, auf 400,-* Basis, Arbeits-
zeit tägl. von 5:30 - 7:00 Uhr. % (01 60) 
97 59 32 13

Sonderaktion !!! 
EMPELDE „Am Wischacker“ bis

3.500* KINDERBONUS bis 28.02., Energie-
spar-RH, Wfl. 99m² + DG37m², Gdst. 171m²,
inkl. 2 KfzSP, inkl. Maler,Teppich,Fliesen &
Gdstk.! ab 169 T* www.rosenhof-immobi-
lien.de, 0172-4272866 % (0 51 37) 93 75 43
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